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Mehr als Weihnachten im Schuhkarton®

Ihre Spende schenkt Licht

da stand ich nun. Mit 28 Jahren. Hochkriminell und hochverschuldet. Ich hatte mein 
Leben gegen die Wand gefahren. Und sah nur einen Ausweg: Selbstmord.

Wie ein Pastorensohn so enden konnte? Aufgrund meiner Fettleibigkeit wurde ich als 
Kind massiv gemobbt und litt unter starken Minderwertigkeitsgefühlen. Die Sehnsucht 
nach Annahme trieb mich an, als ich meine Erfüllung schließlich in einem extravaganten 
Lebenswandel suchte. Doch ich fand genau das Gegenteil: Mein Lebensstil ritt mich in 
immer neue Schwierigkeiten hinein. Ich wurde kriminell und verlor jegliche Perspektive. 
Als ich meinem Leben ein Ende bereiten wollte, lernte ich Jesus persönlich kennen. 
Und bekam wieder neue Hoffnung. 

Heute setze ich mich im Rahmen der nationalen Programme bei Samaritan’s Purse dafür 
ein, dass Menschen in Krisen wieder hoffen können. So, wie ich es selbst erlebt habe.
Gott möchte Licht ins Dunkel derer bringen, die keine Hoffnung mehr haben. Deshalb 
gehen wir mit Alabaster Jar zu Frauen in Bordellen, wir beten mit Männer gegen 
Menschenhandel für Herzensveränderungen im Rotlichtmilieu und schulen Gemeinden 
mit Hoffnung in der Krise darin, Menschen in schwierigen Lebenssituationen beizustehen.

Ich lade Sie herzlich ein: Seien auch Sie ein Träger dieses Lichts und unterstützen 
Sie uns mit Ihren Gebeten und Ihrer Spende.

Liebe Segensgrüße,

Markus Habicht
Koordinator Gemeindebeziehungen

WENN DIE KRISE 
LICHT ERBLICKT

Liebe Unterstützer,

„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“ Matthäus 11,28

LICHT IN DER KRISE 
Machen Sie Hoffnung erlebbar!

NATIONALE PROGRAMME



30€ 100€ 250€
Sie unterstützen die Café-Einsätze 
von Alabaster Jar, um mit den Frauen 
in Kontakt zu kommen und ihnen ein 
persönliches Gespräch anzubieten.

Sie ermöglichen fünf Personen 
die Teilnahme am Kurs Hoffnung 
in der Krise.

Sie tragen dazu bei, dass wir mög-
lichst viele Männer mit der Initiative 
Männer gegen Menschenhandel
erreichen können, z.B. durch 
Materialien und Gemeindebesuche.

Die Beispiele dienen als Orientierung zur Mittelverwendung.IHRE SPENDE SCHENKT LICHT
Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden

Oder scannen Sie direkt den 
QR-Code.

weihnachten-im-schuhkarton.org

NATIONALE PROGRAMME
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AUSWIRKUNGEN 
EINES SCHUHKARTONS

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

Samaritan’s Purse e.V.

DE12 3706 0193 5544 3322 11

GENODED1PAX

Zum Schutz der Betroffenen haben wir im 
Bedarfsfall die Namen geändert.

* 

SPENDENKONTO
Pax-Bank für Kirche und Caritas eG
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11 
BIC: GENODED1PAX

SPENDEN SIE 
schnell und sicher über Ihre 
Banking-App.

Die Überweisungsdetails werden 
automatisch übernommen.

KURS: HOFFNUNG IN DER KRISE

SCHUHKARTON-WUNDER 
IN MAZEDONIEN

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

Bild oben: Franklin Graham, internationaler Präsident von 
Samaritan’s Purse, bei einer Schuhkartonverteilung

AZ601 – Nationale Programme

Licht zum Anfassen

die-samariter.org/alabasterjar

Leuchttürme in der Krise

die-samariter.org/nationale-programme

Heute kann Markus wieder lachen. Sein Leben hat eine wundersame 
Wendung genommen. Nun kann er das Licht, das er empfangen hat, 
an andere Menschen in ähnlich schwierigen Lebenslagen weitergeben. 
Wie ein Leuchtturm mitten im Lebenssturm. Durch seine eigenen 
Erfahrungen weiß Markus um das Fingerspitzengefühl, das es braucht, 
um Menschen in Krisen wirklich hilfreich beizustehen. Sodass sie sich 
gesehen, ernst genommen und gut begleitet fühlen. Denn manchmal 
können Worte auch wehtun, obwohl man es doch nur gut meint. 
Gemeinsam mit einem Team von Samaritan’s Purse bietet er deshalb 
den kostenlosen Kurs Hoffnung in der Krise für Gemeinden an. 
Mit dem Licht der Welt und Erfahrungsberichten im Gepäck trifft unsere 
Arbeit auf positive Resonanz: „Wie wertvoll, wenn fachliche Kompetenz 
und das Vertrauen auf Jesus Hand in Hand arbeiten!“ 

Hier erfahren Sie mehr über unseren 
kostenlosen Kurs für Gemeinden: 
die-samariter.org/hoffnung-geben

Hoffnungsstrahlen an den dunkelsten Orten

Eine Erkrankung beider Beine macht dem 7-jährigen Amar aus Maze-
donien das Leben schwer. Eine Behandlung ist nur in der Türkei 
möglich. Doch dafür reichen die Finanzen seiner Familie nicht. Lange 
Zeit sammelt eine unserer Partner-Kirchen Geld für ihn, bis schließlich 
genug zusammengekommen ist. Dankbar nimmt Amars Vater das 
Geld entgegen, das den Weg zur Behandlung nun plötzlich frei macht. 
Doch das, was ihn zum Weinen bringt, ist etwas ganz anderes: Es ist 
der Schuhkarton, den Amar vom Team geschenkt bekommt. Er war 
bei der alljährlichen Weihnachtsaktion übriggeblieben. Unter Tränen 
fragt Amars Vater, wie es so großzügige Menschen auf der Welt geben 
könne. Als er hört, dass dies Gottes Liebe in Aktion sei, � eht er das 
Team an, unbedingt wiederzukommen. Es stimmt: Schuhkartons 
verbreiten Gottes Licht. Auf himmlisch liebevolle Weise.

„Da seid ihr ja endlich wieder.“ Wenn unser Team von Alabaster Jar
bei seinen sechswöchigen Bordellbesuchen so von den Frauen 
empfangen wird, wird deutlich: All die mitgebrachten Geschenke, 
der warme Tee, jede herzliche Begegnung und jedes Gebet spenden 
Licht. So trafen wir zum Beispiel eine Frau, die uns traurig gestand: 
„Gott kann mich nicht lieben. Nicht bei so vielen Fehlentscheidungen.“ 
Dennoch durften wir sie ermutigen, für sie beten und ihr ein Buch 
überreichen. Dort sprach ihr Gott in ihrer Muttersprache zu: 
„Ich liebe dich. Unabhängig von dem, was du tust.“ Die Tränen in 
ihren Augen sprachen Bände. Das Licht der Welt kann überall 
leuchten. Auch hier! Genau deshalb sind wir regelmäßig in den 
Bordellen und Stripclubs Berlins unterwegs, um kleine Geschenke 
zu verteilen und den Frauen die Botschaft zu bringen: „Du bist 
wertvoll und geliebt. Komm zu Jesus.“

SCHUHKARTON-WUNDER 

Kinder erhalten ihre Schuhkartons in 
Nordmazedonien im Januar 2026

Unser Team mit Blumen auf dem 
Weg zum Einsatz

Jesus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht mehr in der Finsternis umherirren, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.“ Johannes 8,12

SCHUHKARTONZAHL 2025
275.510 Schuhkartons = 275.510 Mal Kinderjubel!


